
Liebe Gartenbesitzerinnen und Gartenbesitzer

Wildblumenwiesen sind unverzichtbar für die Förde-
rung der Artenvielfalt, denn sie übernehmen vielfältige 
Funktionen. Sie bieten wertvollen Lebensraum für In-
sekten, Vögel und Kleintiere, fördern als Trittstein-
Biotope die Vernetzung der Natur und sind Nahrungs-
quelle für Wildbienen und Schmetterlinge. 

Die Gemeinden Kilchberg, Rünenberg, Wenslingen und 
Zeglingen beteiligen sich unter Leitung des gemeinsa-
men Werkhofs an einem Projekt der Stiftung PUSCH – 
Praktischer Umweltschutz. In den kommenden Jahren 
sollen in der ganzen Schweiz mehr Blumenwiesen ent-
stehen – im öffentlichen Raum und in Privatgärten. 
Mit der richtigen Pflege eignen sich auch kleine Flä-
chen sehr gut, um mit einheimischen Blumen neuen 
Lebensraum für Insekten, Vögel und Kleintiere zu 
schaffen. 

Erfahren Sie, mit welchen Massnahmen Gemeinde und 
Werkhof die Artenvielfalt im Siedlungsgebiet fördert, 
wo neue Blumenwiesen entstehen und wie Sie im ei-
genen Garten erfolgreich auch kleine Wiesen dauer-
haft zum Blühen bringen. 

Datum, Zeit: 5. März 2024, 19.15 Uhr

Ort: Gemeindesaal Zeglingen
Wenslingerstrasse 2
4495 Zeglingen

Programm:

• Begrüssung (Simon Itin, Werkhof+)

• Neophyten (Lukas Merkelbach, MerNatur GmbH)

• Aktivitäten Werkhof (Simon Itin, Werkhof+)

• Projekt «Blühende Nachbarschaft»
(Koni Gschwind, Insektisumm Garten)

Informieren Sie sich und machen Sie mit!

Blühende Nachbarschaft
in Kilchberg, Rünenberg, Wenslingen und Zeglingen
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